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Vielen von euch werden wahrscheinlich solche Gedanken oder ähnliche im Kopf umherschwirren. Genau 
deshalb haben wir für euch dieses Wahl Spezial erstellt. Hier könnt ihr erfahren, was es mit den Wahlen auf 
sich hat, und bekommt eine kurze Vorstellung der zur Fachschaftssprecherwahl aufgestellten Kandidaten.

Zu den unabhängigen Wahlen:

Vor über 25 Jahren gab es in Baden-Württemberg noch eine echte Verfasste Studierendenschaft. 1977 
jedoch beschloss die damalige Landesregierung, diese abzuschaffen, da sie angeblich terroristische Ambi-
tionen unterstützt, d.h. der „terroristische Sumpf“ sollte ausgetrocknet werden! Seit damals gibt es ledig-
lich wenige studentische Vertreter, die in den offiziellen Gremien der Hochschulen „gedultet“ werden, 
die sich aber leider zu vielen wichtigen Themen gar nicht äußern dürfen (z.B. BAföG, Studiengebühren). 
Auf Grund des Verbots gründeten sich an vielen Hochschulen - wie auch hier an der Uni Karlsruhe - die 
sogenannten „Unabhängigen Modelle“. Hierzu gehören bei uns das Studierendenparlament (StuPa), für das 
die verschiedenen Hochschulgruppen mit ihren Programmen kandidieren, der UStA als Vertretung aller 
Studierenden an unserer Uni und die Fachschaften, d.h. alle Studierenden der jeweiligen Fachbereiche. Für 
euch gilt es jetzt, das StuPa zu wählen (das dann wiederum den UStA wählt) und natürlich den so genann-
ten Fachschaftsleiter eures Fachbereichs (also Mathe oder Info). Zusätzlich dürfen noch alle weiblichen 
Studierenden das Frauenreferat und alle ausländischen Studierenden das Ausländerreferat wählen.

Natürlich benötigen wir jetzt auch eine hohe Wahlbeteiligung, um genau das legitimieren zu können, was 
unsere Absicht ist - nämlich die Vertretung aller Studierenden. Wir wollen uns für eure Interessen wirkungs-
voll einsetzen, und das geht am besten, wenn wir die Stimmen vieler Studierender auf unserer Seite haben. 
Wir wollen das Unabhängige Modell unterstützen und für eine Wiedereinführung der Verfassten Studien-
schaft kämpfen. Ihr könnt euren Teil dazu beitragen, indem ihr in der Zeit vom 2. Februar bis 6. Februar 
wählen geht. Unsere Wahlhelfer stehen überall verteilt auf dem Campus, mit Wahlurnen und Stimmzetteln 
ausgerüstet. Ihr müsst nur mit eurem gültigen Studenten-Ausweis hingehen und könnt dann eure Stimme 
abgeben. Damit ihr euch ein Bild von den zur Fachschaftswahl gestellten Vertretern machen könnt, haben 
sich die Kandidaten in diesem Wahl Spezial vorgestellt.

Ihr dürft bei dieser Wahl so viele Stimmen verteilen wie es Kandidaten gibt (d.h. für Mathematiker höchs-
tens vier, für Informatiker höchtens sechs), jedoch maximal zwei Stimmen an einen Kandidaten. Falls ihr 
noch Fragen habt, wendet euch einfach an uns. Wir versuchen, sie euch dann bestmöglichst zu beantwor-
ten.

„Warum soll ich eigentlich wählen gehen?

Ich habe doch überhaupt keine Ahnung, was und wen ich wählen 
soll. 

Ich kenne doch niemanden und um was geht es da eigentlich? 

Haben diese Wahlen irgendwelche Auswirkungen auf mich - auf 
mein Studium?“

Wählen - Warum?
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Ute Schulte
Hallo, ich studiere jetzt im fünften Semester Mathematik auf 
Diplom, bin aber schon seit meinem zweiten Semester in der 
Fachschaft aktiv. Neben meinen offiziellen Gremien, dem 
Fakultätsrat und der Studienkommission, habe ich im Laufe 
der letzten beiden Jahre auch schon einiges an anderen inte-
ressanten Fachschaftsarbeiten übernommen, zum Beispiel die 
Organisation von Beachvolleyball-Turnieren und der O-Phase, 
die Durchführung des Fachschaftsfrühstücks, die Umstrukturie-
rung der Zwischenprüfung im Lehramtsstudiengang, die Orga-
nisation einer KoMa, Sprechstunden, den Klausurumbruch, 
Feste, ...

Und jetzt vielleicht das Amt des Fachschaftsleiters?

Lena Zwar
Hallo, mein Name ist Lena und ich 
studiere im fünften Semester Diplom-
Mathematik. Seit meinem ersten Semes-
ter bin ich in der Fachschaft aktiv. Im 
Moment vertrete ich die Studierenden im 
Fakultätsrat, das ist das oberste offizielle 
Gremium der Fakultät, und in der Stu-
dienkommission, wo über studentische 
Angelegenheiten diskutiert wird. Ich 
habe in der Vergangenheit bei der Pla-
nung der O-Phase mitgewirkt, wie auch 
bei Fachschaftsfesten. Zur Zeit mache 
ich außerdem das Fachschaftsfrühstück 
jeden Donnerstag im zweiten Block in 
der Info-Fachschaft. Bei der anstehenden 
Wahl kandidiere ich zum Fachschaftslei-
ter, und wenn du willst, darfst du auch 
gerne ein Kreuzchen hinter meinem 
Namen machen.

Die Kandidatinnen der Fachschaft Mathematik
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Die KandidatInnen der Fachschaft Mathematik

Martina Weinnoldt
Hallo!

Ich  heiße Martina Weinnoldt. Ich bin 23 
Jahre alt und studiere Mathematik und Sport 
auf Lehramt im dritten Semester. In meiner 
Freizeit lerne ich schwedisch, da es ein 
großer Traum von mir ist, mal nach Schwe-
den zu gehen.

Aufgrund meiner Studienfächer habe ich 
mich im letzten Jahr für die sportliche Betä-
tigung der Mathematiker eingesetzt, und 
werde auch dieses Jahr versuchen, eine Fahrt 
zu den „Deutschen Fußballmeisterschaften 
der Mathematikfachschaften“ zu organisie-
ren.

Ansonsten bin ich offen für Spiel, Spaß und Überraschung und freue mich über eure 
Stimme.

Jonathan Cichos
Ich studiere im dritten Semester Mathematik und bin im ersten 
Semester durch das Eulenfest zur Fachschaft gestoßen. Bis 
jetzt habe ich vor allem bei diversen Festen und der O-Phase 
letztes Jahr mitorganisiert. Diesen Bereich der Fachschafts-
arbeit halte ich nicht nur wegen des Bieres für sehr wichtig, 
sondern auch weil ihr direkt davon profitiert. Ansonsten will 
ich dafür sorgen, dass ihr immer auf dem Laufenden bleibt, 
was sich gerade am Mathe-Studium ändert. Wer will, kann 
mich Freitags im 2. Block in der Mathe-Fachschaft bei meiner 
Sprechstunde antreffen.

Ach ja, ich bin gegen Vorlesungsbeginn um 8.00 Uhr und für 
mehr Feste.
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Christoph Sticksel
Das ist der Christoph, heute mal ohne grünen Pulli. Das ist 
nämlich ein ganz anderer Christoph. Dieser Christoph ist näm-
lich Informatiker, und das schon im neunten Semester. Deshalb 
hat der Christoph schon mal gefachschaftet. Zum Beispiel im 
Fakultätsrat. Das ist da, wo sich die Professoren, die Mitarbei-
ter und die Studierenden treffen und für oder gegen wichtige 
Sachen die Hand heben. Oder in der Studienkommission. Da 
sind weniger Professoren, weniger Studierende und weniger 
Mitarbeiter. Die Hand heben tun die da eher selten, weil da 
nämlich über das Studium diskutiert wird. Der Christoph hebt 
natürlich nur die Hand, wenn dadurch das Studium besser wird. 
Aber auch sonst hat der Christoph zu vielem eine Meinung. Er 
will nämlich eine echte verfasste Studierendenschaft. Klingt 
komisch, muss aber sein. Studiengebühren findet er auch doof 

und wenn andere komische Vorschläge kommen, schaut er sie sich immer erst einmal genau an. Der Chris-
toph steht auf der Wahlliste für die Fachschaft Info und wenn Ihr den Christoph jetzt toll findet, könnt Ihr 
auf dem Wahlzettel neben seinem Namen ein Kreuz machen. Wenn nicht, dann macht das aber auch nichts. 
Denn wichtig ist, dass Ihr einen Wahlzettel abgebt. Dann können die Studierenden im Fakultätsrat vor den 
Profs nämlich mit den vielen Wahlzetteln ganz toll angeben. Und wenn die Studierenden dann irgendwo die 
Hand heben, wissen die Profs, dass die das wirklich ernst meinen.

Die Kandidaten der Fachschaft Informatik
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Mein Name ist Malte Cornils, ich bin seit 11 Semestern 
in Karlsruhe und jetzt 25 Jahre alt. In die aktive Fach-
schaft bin ich durch den Fachschaftsrat “so hereinge-
rutscht” nach meiner Zeit als UStA-Referent 2002.

Meine Kandidatur zum Fachschaftssprecher erfolgt 
nicht nur, um das Unabhängige Modell/demokratische 
Mitbestimmung zu stärken. Ich möchte auch die fach-
schaftsübergreifende Zusammenarbeit verbessern, die Stellungnahme der Fachschaft zu 
Themen, die für Studis wichtig sind, innerhalb und außerhalb der Fakultät möglich machen, 
und Lebens- und Lernbedingungen verbessern. Das geht aber nur, wenn die Fachschaftsar-
beit auch noch allen Spaß macht.

Nebenbei möchte ich dabei mithelfen, dass die Fachschaft bei der Verwendung von freier 
Software weiter vorbildlich vorangeht und diese an der Universität fördert.

Am allerwichtigsten ist aber, dass noch mehr Leute in der Fachschaft mitmachen. Wir 
können alle gebrauchen!
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Matthias Walliczek
Hallo! Ich bin Matthias, studiere im sieb-
ten Semester Informatik und bin schon seit 
einigen Jahren in der Fachschaft aktiv. In 
diesem Semester arbeite ich im Fakultätsrat, 
in der Studienkommission und im Haupt-
prüfungsausschuss mit und vertrete dort die 
studentischen Interessen gegenüber den Pro-
fessoren.

Ich bin für die Einführung der verfassten 
Studierendenschaft und gegen Studienge-
bühren, versuche allerdings, in der Fach-
schaft eher unpolitisch zu arbeiten, damit ihr 
euch eure Meinung selber bilden könnt.

Meine Sprechstunde ist Dienstags von 11:30 
bis 12:45 Uhr.

Marc Deisenroth
Ich bin Marc und studiere im 7. Semester Informatik. Seit 5 Semes-
tern helfe ich bei der Fachschaftsarbeit mit. So habe ich mich im 
letzten Jahr um unser Buchantiquariat gekümmert und bei der Orga-
nisation der O-Phase mitgeholfen.

Zur Zeit bin ich der aktuelle Fachschaftsleiter, sitze im Fakultätsrat, 
der Studienkommission und einer Evaluationskommission. In der 
Fachschaft bin ich auf jeden Fall Donnerstags im 2. Block während 
meiner Sprechstunde anzutreffen.

Ein großes Anliegen ist es mir, die Evaluation auf Fakultätsebene 
sowie deren Veröffentlichung voranzutreiben.

Desweiteren möchte ich euch auf dem Laufenden halten, was die 
Gremienarbeit der Fachschaft betrifft, insbesondere wie unser 
Grundstudium in Zukunft aussehen wird. Nicht zuletzt ist es mir 
wichtig, euch mit Informationen zur aktuellen Hochschulpolitik zu versorgen, die allerdings möglichst 
wertneutral formuliert sein sollten.

Die Kandidaten der Fachschaft Informatik

In Kurzfassung:

GEGEN Studiengebühren, falls das Geld nicht an 
die Uni geht, es kein hinreichendes Stipendienpro-
gramm und keine sinnvolle Finanzierungsmöglich-
keit gibt.

GEGEN zu wenig Programmieren im Studium.

FÜR die Wiedereinführung einer echten verfassten 
Studierendenschaft.

FÜR eine gescheite Informationspolitik.

FÜR mehr Bier! 
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Björn Tackmann
Hallo. Ich bin Björn und im fünften Semester 
Informatik. Für die Fachschaft sitze ich zur Zeit 
im Fakultätsrat und in der Fachschaftenkonferenz 
und möchte euch auch weiterhin dort vertreten. 
Auf meiner „fachschaftsinternen Wunschliste“ 
stehen als nächstes Verbesserungen bei den Prü-
fungsprotokollen. Zur Zeit halte ich Donnerstags 
und Freitags im 2. Block meine Sprechstunde.

Fabian Knittel
Hi zusammen! Ich bin Fabian, studiere im dritten Semester 
Informatik und verbringe seit dem ersten Semester mehr Zeit 
mit aktiver Fachschaftsarbeit als meinem Studium gut tut. Diese 
Erkenntnis hält mich jedoch nicht davon ab, weiter für die Ver-
besserung der Studienbedingungen einzutreten und meine Zeit 
entsprechend euch allen zur Verfügung zu stellen.

Zur Zeit sitze ich im Fakultätsrat, halte als Finanzreferent die 
Gelder der Fachschaft zusammen, entwickle an unserer neuen 
Fachschaftshomepage mit und bin Co-Admin der Rechner in 
der Fachschaft Informatik. Außerdem ziehe ich bei fast jeder 
Fachschaftsparty im Hintergrund mit an den Fäden (ich bin also 
Schuld). Falls ihr mich persönlich kennenlernen wollt: Ich halte 
offiziell Montags im letzten Block meine Sprechstunde.

Mit Sicherheit hat euch dieser Text jetzt überzeugt, selbst in die 
Fachschaft zu kommen, um auch dabei mitzuhelfen die Welt 

ein wenig zu verbessern. Falls nicht, gebt wenigstens den Wahlzettel ab, das zeigt uns und 
den Professoren, dass wir eure Unterstützung haben, stärkt das Unabhänige Modell und ver-
leiht den studentischen Mitgliedern in den Gremien letztlich mehr Gewicht.

Davon mal abgesehen, bin ich für die Wiedereinführung der echten verfassten Studierenden-
schaft und den Weltfrieden! Und jetzt auf zum Kreuzchenmachen.

Die Kandidaten der Fachschaft Informatik
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